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Recht/Gesetz/Politik 
 
Gesetz zur Modernisierung der epidemiologischen Überwachung übertragbarer Krank-
heiten 
 
Am 7. Juli 2017 hat der Bundesrat dem „Gesetz zur Modernisierung der epidemiologischen Überwa-
chung übertragbarer Krankheiten“ zugestimmt. Bestandteil davon sind auch Änderungen im Infektions-
schutzgesetz. Für den Kindergarten bedeutsam sind hier insbesondere folgende Neuerungen: 
 

• Röteln werden in die Liste der Infektionskrankheiten aufgenommen, die zu einem Tätigkeits-
verbot in bzw. Betretungsverbot von Gemeinschaftseinrichtungen führen (§ 34 Absatz 1 Infek-
tionsschutzgesetz). Entsprechend gilt ein Tätigkeits- und Besuchsverbot im Kindergarten sowie 
die Mitteilungspflicht der Mitarbeitenden und Sorgeberechtigten bei Vorliegen oder Verdacht 
einer Erkrankung an Röteln. 

• Röteln und Windpocken werden weiterhin in die Liste gemäß § 34 Absatz 3 Infektionsschutz-
gesetz aufgenommen mit der Konsequenz des Tätigkeits- bzw. Besuchsverbots sowie der Mit-
teilungspflicht seitens Mitarbeitenden und Sorgeberechtigten bei Vorliegen oder Verdacht der 
Erkrankung an Röteln und Windpocken bei einer anderen Person in der Wohngemeinschaft 
(wie z. B. Geschwisterkindern).  
 

Die Angaben in Anhang 9 des Aufnahmeheftes werden bei der nächsten Überarbeitung entsprechend 
aktualisiert.  
 
Eine weitere Neuerung betrifft die geplante Verpflichtung der Einrichtungsleitung, das Gesundheitsamt 
zu benachrichtigen, wenn Eltern den erforderlichen Nachweis über eine ärztliche Impfberatung nicht 
vorgelegt haben bzw. vorlegen. Dies soll den Gesundheitsämtern die nötige Handhabe geben, um auf 
die Eltern zuzugehen und sie zur Beratung einzuladen.  
Derzeit kann davon ausgegangen werden, dass der tatsächliche Handlungsbedarf gering sein wird. In 
der Regel basiert die Bescheinigung über die ärztliche Untersuchung (Anhang 7 des Aufnahmeheftes) 
auf den gesetzlichen Früherkennungsuntersuchungen („U-Untersuchungen“), die auch eine Beratung 
der Eltern im Hinblick auf Impfungen im Kindesalter umfassen. Hiermit wäre die Anforderung, dass eine 
Impfberatung stattgefunden haben muss, voraussichtlich erfüllt.  
Eine endgültige Klärung des Verfahrens bzw. eine eventuelle Anpassung des Aufnahmeheftes kann 
jedoch erst vorgenommen werden, wenn das Sozialministerium Baden-Württemberg zur Umsetzung 
dieser Verpflichtung eine Richtlinie herausgeben hat. Sobald diese vorliegt, werden wir Sie entspre-
chend informieren.   
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Kirche/Caritas 
 
Arbeitshilfen des Referats Tageseinrichtungen für Kinder 
 
Die Arbeitshilfen des Referats Tageseinrichtung für Kinder unterstützen die Fachkräfte in den Einrich-
tungen. Sie sind Bestandteil des Systems Quintessenz zur Weiterentwicklung der Qualität in katholi-
schen Tageseinrichtungen für Kinder in der Erzdiözese Freiburg und unterstützen die Erfüllung von 
Standards im Rahmenhandbuch. 
 
Neu ist die Arbeitshilfe Beobachtung als Grundlage pädagogischen Handelns, die in Zusammenar-
beit mit Sylvia Zöller erstellt wurde. Hier ein Auszug aus dem Inhalt: 
 

• Einführung und Begriffsklärung 
• Chancen der Beobachtung 
• Wahrnehmung und Einflussfaktoren 
• Die Rolle der pädagogischen Fachkraft 
• Beobachtungsverfahren 
• Von der Beobachtung zum pädagogischen Handeln 
• Voraussetzungen für das Gelingen 
• Beteiligung von Kindern und Eltern 

 
Die Arbeitshilfe steht, wie gewohnt, zum Download als pdf-Datei in der Infothek des Diözesan-
Caritasverbands für die Erzdiözese Freiburg e. V. zur Verfügung. 
 
 
Ab sofort können ausgewählte Arbeitshilfen auch als gedruckte Exemplare erworben werden. 
Vorerst sind folgende Arbeitshilfen als gedruckte Broschüre erhältlich: 
 

• Beobachtung als Grundlage pädagogischen Handelns 
• Familienzentrum 
• Leitungswechsel 
• Personalausfall 
• Religiöse Bildung und Erziehung  
 

Bestellt werden können die Arbeitshilfen über die Druckerei Herbstritt (http://www.druckerei-
herbstritt.de/service/shop.php) zum Preis von jeweils 8,- Euro zzgl. Mehrwertsteuer und Versand pro 
Einzelheft. Ab 10 Heften reduziert sich der Einzelpreis auf 4,20 Euro pro Heft zzgl. Mehrwertsteuer und 
Versand. Um den vergünstigten Preis zu erhalten, müssen nicht 10 gleiche Arbeitshilfen bestellt werden; 
es können auch verschiedene Arbeitshilfen sein, die in der Summe die Gesamtmenge von 10 Broschüren 
ergeben. 
 
 
Quintessenz – dritte Ergänzungslieferung erhältlich 
 
Quintessenz, das System zur Weiterentwicklung der Qualität in katholischen Tageseinrichtungen für 
Kinder in der Erzdiözese Freiburg, wird seitens des Referats 11 fortlaufend aktualisiert und fortgeschrie-
ben. Für das Rahmenhandbuch Quintessenz ist ab sofort die dritte Ergänzungslieferung erhältlich 
(bestellbar über Herbstritt). Sie beinhaltet sowohl die Weiterentwicklung bestehender sowie neu 
aufgenommene Standards. Nähere Informationen haben Sie bereits per E-Mail erhalten. Bei Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an Ihre Fachberatung. 
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Materialbox „Spurensuche – sensibel werden für Religiöses in der Kita“ 
 
Die Katholische Fachschule für Sozialpädagogik Freiburg hat in Kooperation mit dem Familienreferat der 
Erzdiözese Materialien entwickelt zur Sensibilisierung für die religiösen Themen des alltäglichen Lebens 
in Familie und Kindergarten. Die Materialboxen mit dem Titel "Spurensuche" sind in folgenden beiden 
Ausführungen erhältlich:  
 

• Sensibel werden für Religiöses in der Kita (Material für Kindergartenteams, um die reli-
giösen Bildungsangebote der Einrichtung zu reflektieren und weiterzuentwickeln)  

• Sensibel werden für Religiöses in der Familie (Material für einen Elternabend zur religiösen 
Erziehung in der Familie)   

 
Ein Exemplar der Materialbox „Sensibel werden für Religiöses in der Kita“ wird in der Leitungskonferenz 
auf dem Büchertisch zur Ansicht ausliegen. Die Box enthält u. a. Plakate, Arbeitsblätter, Postkarten und 
weitere Materialien.  
Näheres zu den Materialboxen sowie Informationen zu den Einsatz- und Bestellmöglichkeiten finden Sie 
hier http://www.ebfr.de/html/religioese_bildung_und_erziehung.html 
 
 
 

Pädagogik 
 
Frühförderwegweiser 
 
Der Frühförderwegweiser für Heidelberg und den Rhein-Neckar-Kreis ist neu aufgelegt. Die Broschüre 
steht zum Herunterladen auf der Seite http://www.rhein-neckar-kreis.de/site/Rhein-Neckar-
Kreis/get/documents/rhein-neckar-kreis/Daten/Infomaterial/Fruehfoerderwegweiser.pdf zur Verfügung. 
Sie kann alternativ kostenfrei abgeholt werden an der Pforte oder bei Ute Hambrecht, Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis - Gesundheitsamt -, Kurfürsten-Anlage 38 – 40, Heidelberg. Maximal zwei 
Exemplare können gegen Einsendung von 1,45 Euro in Briefmarken und einem adressierten Rückum-
schlag zugeschickt werden. 
 
 
Adventskalender für Kitas und Familien mit Kindern 
 
Der Adventskalender EINFACH.MEHR.ADVENT, den der KTK-Bundesverband in Kooperation mit dem 
dkv - Fachverband für religiöse Bildung und Erziehung (Deutscher Katecheten-Verein) anbietet, wurde 
aufgrund der positiven Rückmeldungen mit einer neuen Geschichte und neuen Impulsen wieder 
aufgelegt. Der Kalender soll Familien und Kinder dazu anregen, sich auf die christlichen Wurzeln des 
Advents zu besinnen. Den Kalender gibt es in zwei Ausführungen: Einer Familien-Box und einer 
größeren Kita-Box, die zusätzliches religionspädagogisches Begleitmaterial für die pädagogischen 
Fachkräfte bereithält. 
Die Familienbox kostet 7,95 € (ISBN 978-3-88207-464-2), die KITA-Box 16,95 € (ISBN 978-3-88207-
463-5). Sie sind über den dkv-Buchservice http://www.katecheten-verein.de/shop/ erhältlich, per E-Mail 
an buchservice@katecheten-verein.de oder telefonisch unter 089/48092-1245.  
Die Kalender erscheinen erst im Oktober, die Bestellung kann jedoch bereits jetzt vorgemerkt werden. 
 
 
Bildungsmaterial für die Kita 
 
Auf der Homepage des Kindermissionswerkes werden Bildungsmaterialien für die Kita bereitgestellt, die 
kostenfrei heruntergeladen oder (teilweise kostenpflichtig) bestellt werden können. Die Palette umfasst 
u. a. Ideen für Feste, Wortgottesdienste, Lieder, Bastelideen, Rezepte und Arbeitshilfen. Aktuelles 
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Schwerpunktthema ist „Eine Welt in der Kita“, es stehen jedoch auch Materialien z. B. zur Vorbereitung 
des St. Martin-Festes zur Verfügung. Nähere Informationen finden Sie hier: 
https://www.sternsinger.de/bildungsmaterial/kita/ 
 
 
 

Sonstiges 
 
Infektionsschutz 
 
Mit dem Herbst nähert sich die Jahreszeit, in der das Risiko, an grippalen Infekten zu erkranken, wieder 
deutlich steigt. Richtiges Händewaschen schützt - nicht nur vor eigener Ansteckung, sondern auch vor 
ungewollter Weiterverbreitung der Erreger.  
Die Seite www.infektionsschutz.de hält wichtige Hygienetipps bereit in Form von Broschüren und kleinen 
Videos. In der Mediathek finden sich auch Videos für Kinder, u. a. ein rockiges Lied zum richtigen 
Händewaschen. 
 
 
Vorankündigung Träger- und Kindergartenbeauftragtentreffen 
 
Am 08. November 2017 findet planmäßig das nächste Träger- und Kindergartenbeauftragtentreffen statt, 
das gemeinsam von der Fachberatung und den Verrechnungsstellen Heidelberg-Wiesloch und 
Heidelberg-Weinheim organisiert wird. Alle interessierten Trägervertreter, insbesondere die Kindergar-
tenbeauftragten, werden gebeten, sich den Termin vorzumerken. Die Einladung mit näheren Angaben 
erhalten Sie zu einem späteren Zeitpunkt per Mail.   
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